
CARE Wasserkastenwürfel
gemäß (EG) Nr. 1907/2006 - ISO 11014-1
Version: 1.0 / diese Ausgabe: 19.05.2017 / letzte Ausgabe: 19.05.2017

1.   Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs des Unternehmens
1.1.   Produktidentifikator

  CARE Wasserkastenwürfel KBN: CAREWKW

1.2.   Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen von denen   
  abgeraten wird
  Verwendung des Stoffs/des Gemisches:
  Wasch- und Reinigungsmittel (inklusive lösungsmittelbasierte Produkte)

1.3.  Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
  CONEL GmbH
  Margot-Kalinke-Straße 9
  80939 München
  T +49 (0) 89  31868780

1.4.   Notrufnummer
  Diese Nummer ist nur zu Bürozeiten besetzt.

2.   Mögliche Gefahren
2.1.   Einstufung des Stoffs oder Gemischs

  Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
  Gefahrenkategorien:
  Schwere Augenschädigung/Augenreizung: Augenreiz. 1
  Gefahrenhinweise:
  Verursacht schwere Augenschäden.

2.2.   Kennzeichnungselemente
  Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
  Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
  Fettsäuremonoethanolamid
  Gefahrenpiktogramm

  Signalwort Gefahr

  Gefahrenhinweise:
  H318 Verursacht schwere Augenschäden.
  Sicherheitshinweise:
  P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.
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  P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
  P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen.
  Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.
  P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt

3.  Zusammensetzungen/Angaben zu Bestandteilen
3.2   Gemische

Bezeichnung Gehalt ( %  m/m) CAS:
EC:
Index:

Einstufung
(67/548/EWG):

Einstufung
(1272/2008/EG):

Benzolsufonsäure
, Na-Salz

20 - <25 % 68411-30-3
270-115-0

Acute Tox. 4,
Skin Irrit. 2,
Eye Dam. 1;
H302 H315 H318

Fettsäuremono--
ethanolamid

5 - <10 % 68140-00-1
268-770-2

Eye Dam. 1;
H318

 Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.

  Kennzeichnung der Inhaltsstoffe gemäß Verordnung (EG) Nr. 648/2004
  15 %  - <30 %  anionische Tenside.

4.   Erste-Hilfe-Maßnahmen
4.1.   Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

  Einatmen

  Für Frischluft sorgen.

  Hautkontakt
  BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen. 
  Haut mit Wasser abwaschen [oder duschen]. Bei Hautreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

  Augenkontakt
  Bei Berührung mit den Augen sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser spülen.

  Nach Verschlucken
  Sofort Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. Ärztliche Behandlung notwendig.

5.   Maßnahmen zur Brandbekämpfung
5.1   Löschmittel

  Geeignete Löschmittel
  Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen.

5.2.   Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
  Das Produkt selbst brennt nicht.

5.3.   Hinweise für die Brandbekämpfung
  Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und Chemikalienschutzanzug tragen. Vollschutzanzug.
  Zusätzliche Hinweise
  Gase/Dämpfe/Nebel mit Wassersprühstrahl niederschlagen
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6.   Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
6.1.   Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende   

  Verfahren
  Für ausreichende Lüftung sorgen. Staubbildung vermeiden. Staub nicht einatmen. Kontakt mit Haut, Augen und
  Kleidung vermeiden. Persönliche Schutzausrüstung tragen.

6.2.   Umweltschutzmaßnahmen
  Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.

6.3.   Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
  Mechanisch aufnehmen. Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln.

7.   Handhabung und Lagerung
7.1.   Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung

  Hinweise zum sicheren Umgang
  Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden. Staub nicht einatmen.

7.2.   Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten

  Anforderungen an Lagerräume und Behälter
  Behälter dicht geschlossen halten.

  Zusammenlagerungshinweise
  Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.

  Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen
  Behälter dicht geschlossen halten und an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren.
  Lagerklasse nach TRGS 510: 13

8.   Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
8.2.   Begrenzung und Überwachung der Exposition

  Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
  Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden. Staub nicht einatmen.
  Schutz- und Hygienemaßnahmen
  Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Vorbeugender Hautschutz durch Hautschutzsalbe. Nach
  Arbeitsende Hände und Gesicht waschen. Bei der Arbeit nicht essen und trinken.
  Augen-/Gesichtsschutz
  Dicht schließende Schutzbrille.
  Handschutz
  Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen dürfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit CE -Kennzeichen
  inklusive vierstelliger Prüfnummer getragen werden. Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausführung in
  Abhängigkeit von Gefahrstoffkonzentration und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwählen. Geprüfte
  Schutzhandschuhe sind zu tragen: NBR (Nitrilkautschuk). Butylkautschuk. Dicke des Handschuhmaterials: 0,4
  mm Durchbruchszeiten und Quelleigenschaften des Materials sind zu berücksichtigen. Durchdringungszeit
  (maximale Tragedauer): 8h
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9.   Physikalische und chemische Eigenschaften
9.1.   Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand: fest

Farbe: blau

Geruch: charakteristisch

pH-Wert: 6,5

Zustandsänderungen

Flammpunkt: >100 °C

Selbstentzündungstemperatur

Feststoff: nicht anwendbar

Dichte (bei 20 °C): 1,5 g/cm³

Wasserlöslichkeit: leicht löslich.

10.   Stabilität und Reaktivität

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
  Bei Temperaturen nicht über 30°C/°F lagern.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte
  Keine Daten verfügbar

11.   Toxikologische Angaben
  Akute Toxizität:
  Akute Toxizität
  CAS-Nr. Bezeichnung Dosis Spezies
  68411-30-3 Benzolsulfonsäure, Na-Salz
  oral ATE mg/kg 500
  68140-00-1 Fettsäuremonoethanolamid
  oral LD50 mg/kg >3000 Ratte

  Reiz- und Ätzwirkung
  Reizt die Augen. Gefahr ernster Augenschäden. Nach Hautkontakt: reizend.
  Sensibilisierende Wirkungen
  nicht sensibilisierend.
  Sonstige Angaben zu Prüfungen
  Die Einstufung wurde nach dem Berechnungsverfahren der Zubereitungsrichtlinie (1999/45/EG)    
  vorgenommen.
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12.   Umweltbezogene Angaben
12.1. Toxizität

  Keine Daten verfügbar
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

  Nach den Kriterien des Wasch- und Reinigungsmittelgesetz (WRMG) biologisch abbaubar. Das in diesem
  Gemisch enthaltene Tensid erfüllt die Bedingungen der biologischen Abbaubarkeit wie sie in der Verordnung (EG)
  Nr. 648/2004 über Detergenzien festgelegt sind.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
  Die Inhaltsstoffe in dieser Zubereitung erfüllen nicht die Kriterien für eine Einstufung als PBT oder vPvB.
  Weitere Hinweise
  Die Einstufung wurde nach dem Berechnungsverfahren der Zubereitungsrichtlinie (1999/45/EG)     
  vorgenommen.

13.   Hinweise zur Entsorgung
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

  Empfehlung
  Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.

  Abfallschlüssel Produkt
  200129 SIEDLUNGSABFÄLLE (HAUSHALTSABFÄLLE UND ÄHNLICHE GEWERBLICHE UND
  INDUSTRIELLE ABFÄLLE SOWIE ABFÄLLE AUS EINRICHTUNGEN), EINSCHLIESSLICH
  GETRENNT GESAMMELTER FRAKTIONEN; Getrennt gesammelte Fraktionen (außer 15 01);
  Reinigungsmittel, die gefährliche Stoffe enthalten; gefährlicher Abfall
  Abfallschlüssel ungereinigte Verpackung

  150110 VERPACKUNGSABFALL, AUFSAUGMASSEN, WISCHTÜCHER, FILTERMATERIALIEN UND

  SCHUTZKLEIDUNG (A.N.G.); Verpackungen (einschließlich getrennt gesammelter kommunaler
  Verpackungsabfälle); Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe enthalten oder durch
  gefährliche Stoffe verunreinigt sind; gefährlicher Abfall
  Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel
  Wasser (mit Reinigungsmittel). Vollständig entleerte Verpackungen können einer Verwertung zugeführt werden.

14.   Angaben zum Transport
  Landtransport (ADR/RID)

14.2. Ordnungsgemäße
  UN-Versandbezeichnung: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

15.    Rechtsvorschriften
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff 

   oder das Gemisch
  Nationale Vorschriften
  Wassergefährdungsklasse: 1 - schwach wassergefährdend
  Status: Mischungsregel gemäß VwVwS Anhang 4, Nr. 3
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16.    Sonstige Angaben

  Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)
  H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
  H315 Verursacht Hautreizungen.
  H318 Verursacht schwere Augenschäden.

   Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse. Sie sollen unsere Produkte im Hinblick auf
   Sicherheitserfordernisse beschreiben und haben somit nicht die Bedeutung bestimmte Eigenschaften
   zuzusichern. Wir übernehmen keine Haftung für die Vollständigkeit, Richtigkeit, Fehlerfreiheit und
   Angemessenheit dieser Information.
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